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Aus dem Rathaus wird berichtet

Beschlüsse
Die Beschlüsse der letzten öffentlichen Gemeinderatssitzung können 
die Ellefelder Bürger im Rathaus im Hauptamt (Zimmer 4) während der 
Sprechzeiten einsehen.

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Ellefeld:
Montag:	 nach Vereinbarung
Dienstag:	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch:	 09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:	 09.00 – 12.00 Uhr

Straßenbeleuchtung
Die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik an einigen 
Straßen konnte durch das Projekt „Fonds Energieeffizienz Kommunen“ 
erfolgen. Das Projekt wurde mit der Unterstützung der enviaM 
umgesetzt. 

Satzung über die Form 
der öffentlichen Bekanntmachung und 
der ortsüblichen Bekanntgabe

Bekanntmachungssatzung der Gemeinde Ellefeld

Aufgrund von § 4 Abs. 2 in Verbindung mit § 28 Abs. 1 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Sachsen in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 3. März 2014 (SächsGVBl. S. 146), zuletzt geändert durch Artikel 18 
des Gesetzes vom 29. April 2015 (SächsGVBl.
S. 349, 358), und § 6 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeri-
ums des Innern über die Form kommunaler Bekanntmachungen (Kom-
BekVO) vom 17. Dezember 2015 (SächsGVBl. S. 693) hat der Gemeinde-
rat der Gemeinde Ellefeld am 14.09.2016 beschlossen:

§ 1
Geltungsbereich

(1) Diese Satzung regelt öffentliche Bekanntmachungen, ortsübliche 
Bekanntmachung sowie ortsübliche Bekanntgabe der Gemeinde 
Ellefeld, soweit nichtbesondere bundes- oder landesrechtliche Vor-
schriften anzuwenden sind. 

Öffentliche Bekanntmachungen im Sinne dieser Satzung sind:
1. 	 die Verkündung von Rechtsvorschriften,
2. 	 die öffentliche Bekanntmachung von Satzungen und
3.	 sonstige durch Rechtsvorschrift vorgeschriebene öffentliche Be-

kanntmachungen und öffentliche Bekanntgaben.
(2)	Soweit durch Rechtsvorschrift die ortsübliche Bekanntmachung 

oder die ortsübliche Bekanntgabe vorgeschrieben ist, erfolgt diese 
durch Anschlag  an der Verkündungstafel des Rathauses und durch 
Aushang in den Schaukästen. Schaukästen der Gemeinde Ellefeld 
befinden sich an folgenden Standorten: 

1. 	 Grünanlage unterhalb der Straße des Friedens 15
2. 	 Hohofener Straße 37 – gegenüber Sägewerk
3. 	 Hammerbrücker Straße 4 – Grünfläche gegenüber
4. 	 Auffahrt zum Göltzschtalblick 16 – neben der Trafostation

Der Anschlag erfolgt während der Dauer von mindestens drei Tagen. 
Neben dem Aushang in den Schaukästen kann die ortsübliche Be-
kanntmachung oder die ortsübliche Bekanntgabe auch gemäß § 2 
vorgenommen werden. Ortsübliche Bekanntmachungen nach dem 
Baugesetzbuch erfolgen in der Form der öffentlichen Bekanntmachung 
gemäß § 2 dieser Satzung. 

§ 2
Öffentliche Bekanntmachung

(1)	Öffentliche Bekanntmachungen erfolgen, soweit keine besonderen 
gesetzlichen Bestimmungen bestehen, durch Abdruck im Amtsblatt 
der Gemeinde Ellefeld  „Ellefelder Bote“ (Amts- und Informations-
blatt der Gemeinde Ellefeld).

(2)	Öffentliche Bekanntmachungen haben mit vollem Wortlaut zu erfol-
gen. Sofern eine Rechtsverordnung oder Satzung genehmigungs-
pflichtig ist oder genehmigungspflichtige Teile enthält, muss auch 
die Tatsache der Genehmigung unter Angabe der Genehmigungs-
behörde und des Datums der Genehmigung bekanntgemacht wer-
den.

§ 3
Ersatzbekanntmachung

(1)	Sind Pläne oder zeichnerische Darstellungen, insbesondere Karten, 
Bestandteile einer Rechtsverordnung oder Satzung, können sie da-
durch öffentlich bekanntgemacht werden, dass 
1.	 ihr wesentlicher Inhalt in der Rechtsverordnung oder Satzung 

umschrieben wird,
2.	 sie – soweit in der öffentlichen Bekanntmachung keine andere 

Verwaltungsstelle bestimmt ist – im Rathaus, Hauptstraße 21, 
Zimmer 3 zur kostenlosen Einsicht durch jedermann während der 
Sprechzeiten, mindestens aber wöchentlich 20 Stunden, für die 
Dauer von mindestens zwei Wochen niedergelegt werden und 

3.	 hierauf bei der Bekanntmachung der Rechtsverordnung oder 
Satzung hingewiesen wird.

(2)	Absatz 1 gilt für sonstige öffentliche Bekanntmachungen entspre-
chend.

§ 4
Notbekanntmachung

Erscheint eine rechtzeitige Bekanntmachung in der vorgeschriebenen 
Form nicht möglich, kann die öffentliche Bekanntmachung in ande-
rer geeigneter Weise durchgeführt werden. Die Bekanntmachung ist 
unverzüglich nach Wegfall des Hindernisses in der vorgeschriebenen 
Form zu wiederholen, wenn sie nicht durch Zeitablauf gegenstandslos 
geworden ist.

§ 5
Vollzug der Bekanntmachung

(1)	Die öffentliche Bekanntmachung ist mit Ablauf des Erscheinungsta-
ges des Amtsblattes der Gemeinde Ellefeld vollzogen. Sind mehrere 
Bekanntmachungsformen bestimmt, ist die öffentliche Bekanntma-
chung mit Ablauf des Tages vollzogen, an dem die letzte Bekannt-
machung vollzogen ist. Eine Ersatzbekanntmachung ist mit Ablauf 
der Niederlegungsfrist nach § 3 Abs. 1 Nr. 2 vollzogen. Eine Notbe-
kanntmachung ist mit ihrer Durchführung nach § 4 vollzogen.

(2)	Der Vollzug der Bekanntmachung ist in den Akten nachzuweisen.
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§ 6
Sonstige Veröffentlichungen, Verbreitung des Amtsblattes

(1)	Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde Ellefeld, deren öffent-
liche Bekanntmachung oder öffentliche Bekanntgabe nicht durch 
besondere bundes- oder landesrechtliche Vorschriften vorgeschrie-
ben ist, können im Amtsblatt der Gemeinde Ellefeld veröffentlicht 
werden.

(2)	Das Amtsblatt der Gemeinde Ellefeld kann zusätzlich auf der Inter-
netseite der Gemeinde Ellefeld unter www.ellefeld.de in elektroni-
scher Form zum Abruf bereitgestellt werden.

§ 7
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung 
in Kraft. Gleichzeitig tritt die Bekanntmachungssatzung der Gemeinde 
Ellefeld vom 03.08.2000 zuletzt geändert am 22.11.2013 außer Kraft.

Ellefeld, 14.09.2016

J. Kerber
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn

1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. 	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. 	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. 	 vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) 	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat, oder
b) 	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 

der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden 
ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr.  3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Satzung zur Regelung der 
Gemeinnützigkeit der Kinder-
tageseinrichtung „Kinderwelt Ellefeld“ 
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. März 2014 
(SächsGVBl. S. 146), zuletzt geändert durch Gesetz vom 29. April 2015 
(SächsGVBl. S. 349) sowie § 59 ff der Abgabenordnung in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 1. Oktober 2002 (BGBl. I S. 3866, ber. 2003 
I S. 61), zuletzt geändert durch Gesetz vom 3. Dezember 2015 (BGBl. 
I S. 2178) hat der Gemeinderat der Gemeinde Ellefeld am 14.09.2016 
folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Die Kindertageseinrichtung „Kinderwelt Ellefeld“ mit Sitz in der Lin-
denstraße 2/3 in 08236 Ellefeld verfolgt ausschließlich und unmittelbar 
gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnittes „Steuerbegünstigte 
Zwecke“ der Abgabenordnung. Zweck der Einrichtung ist die Bildung 
und Erziehung von Kindern und Jugendlichen. Der Satzungszweck wird 
insbesondere durch die Unterhaltung der Kindertageseinrichtung ver-
wirklicht.

§ 2
Die Einrichtung ist selbstlos tätig. Sie verfolgt nicht in erster Linie eigen-
wirtschaftliche Zwecke.

§ 3
(1)	Mittel der Einrichtung dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke 

verwendet werden. Die Angestellten/ Mitglieder erhalten keine 
Zuwendungen aus Mitteln der Einrichtung.

(2)	Die Gemeinde erhält bei Auflösung oder Aufhebung der Einrichtung 
oder bei Wegfall der steuerbegünstigten Zwecke nicht mehr 
als die eingezahlten Kapitalanteile und den gemeinen Wert der 
Sacheinlagen zurück.

§ 4
Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Einrichtung 
fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütung begünstigt 
werden.

§ 5
Bei Auflösung oder Aufhebung der Einrichtung oder bei Wegfall der 
steuerbegünstigten Zwecke fällt das Vermögen der Einrichtung an die 
Gemeinde Ellefeld, die es unmittelbar und ausschließlich für gemein-
nützige, mildtätige oder kirchliche Zwecke zu verwenden hat.

§ 6
Die Satzung tritt am 01.10.2016 in Kraft.

Ellefeld, den 14.09.2016

J. Kerber
Bürgermeister
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Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn

1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. 	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. 	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. 	 vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) 	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat, oder
b) 	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 

der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden 
ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Das Einwohnermeldeamt informiert:
Servicetage des Finanzamts Plauen in Auerbach 

In der Zeit vom 11. Oktober bis 13. Dezember 2016 bietet das Finanz-
amt Plauen den Bürgern von Auerbach und Umgebung wieder die 
Möglichkeit, sich im Rahmen von Servicetagen über die steuerlichen 
Angelegenheiten zu informieren.
In den Räumlichkeiten der Göltzschtalstr. 58 in Auerbach können je-
weils dienstags von 07.30 – 12.30 Uhr und von 14.00 – 17.30 Uhr einfach 
gelagerte Sachverhalte und Fragen allgemeinen Inhalts besprochen so-
wie Steuererklärungen abgegeben werden. 
Daneben werden Vordrucke und umfangreiches Informationsmaterial 
zur verfügung gestellt.

Fabian 
Meldeamt

Ich lebe gern in Ellefeld ...

Wir bringen Farbe ins Spiel

Der Graffiti-Künstler André Bretschneider (links) und unser Erzieher Mike 
Kretzschmar (rechts) mit den Hortkindern der Grundschule Otto-Schüler

Foto: Gemeinde Ellefeld 

Die Gemeinde Ellefeld konnte auch wieder in diesem Jahr über das Pro-
gramm der Sponsoringfibel „Wir sind hier gern zu Hause“ der envia Mit-
teldeutsche Energie (enviaM) finanzielle Mittel für das Projekt Graffiti 
„Wir bringen Farbe ins Spiel“ erhalten. Vom freiberuflichen Auftragsma-
ler, André Bretschneider aus Mechelgrün, wurden die Trafostation und 
die Kabelverteiler besprüht und bemalt. Die Hortkinder der Otto Schü-
ler Schule konnten sich davon überzeugen, wie die Bilder entstehen. 
Dabei hatten sie natürlich viele Fragen an den Künstler.  

Die Trafostation am „Unteren Schloss“                           Foto: Gemeinde Ellefeld

Reginald Fuchs von Envia (Mitte), der Bürgermeister  Jörg Kerber (links) und 
der Künstler André Bretschneider (rechts) vor der Trafostation in der Ham-
merbrücker Straße aus Richtung Ellefeld kommend      Foto: Joachim Thoss

Die Trafostation in der Hammerbrücker Straße aus Richtung Falkenstein 
kommend  				    Foto: Gemeinde Ellefeld
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Fotos:  Kinderwelt Ellefeld
 

Die Lutherkirche Ellefeld  
mit den Augen des Architekten gesehen

Am 16. Oktober begeht die Lutherkirche Ellefeld ihr 90. Jubiläum. Seit 
nunmehr neun Jahrzehnten ist das Gotteshaus Hort der evangelisch-
lutherischen Christengemeinde Ellefeld. Das markante Gebäude im Stil 
der Neoromanik erbaut, unterscheidet sich durch seine Schlichtheit zu 
den im Vogtland mehrheitlich anzutreffenden Kirchenbauten. Architekt 
David Hummel, ehemals Mitglied des Posaunenchores, bezeichnet sie 
in seinem Vortrag vom 17. September als dreischiffige Scheinbasilika. 
Sie wurde von 1924 bis 1926 nach den Plänen des Dresdener Architek-
ten Rudolf Kolbe erbaut. Beeindruckend ist der massive, quaderförmige 
über 25 Meter hohe Turm, der die Standhaftigkeit des Glaubens nach 
Luthers Worten "Ein feste Burg ist unser Gott" charakterisiert. Das Lut-
herzitat findet sich auch an dem Triumphbogen über dem Altar wieder. 
Deswegen erhielt das Gotteshaus den Namen "Lutherkirche". Für Archi-
tekt Hummel ist es eher eine Christuskirche. Er verweist auf das große 
weiße Kreuz in der Decke über dem Kirchenschiff und die griechischen 
Buchstaben A und O, die die ewige Herrschaft Jesu Christus symboli-
sieren. Die farbenfrohe Deckenbemalung enthält weitere Symbolik und 
konnte, wie auch andere Auszierungen, bis heute erhalten bleiben. Un-
ter anderem zu nennen sind die Granitkapitelle der Säulen, von dem 
Dresdener Rudolf Born gestaltet. Seine Handschrift trägt auch die zer-
tretene Schlange aus Granit unter der Kanzel. Sie versinnbildlicht, dass 
Gottes Wort über der Sünde, dem Satan, steht. Selbst Pfarrer Eckehard 
Graubner war diese Symbolik bislang unbekannt. Stolz können die Elle-
felder Christen auf ihr Altarbild sein. Von Otto Lange gemalt, überlebte 
es die Zeit der Hitler-Diktatur, die die dargestellte Abendmalsszene zu 
entarteter Kunst erklärt hatte und entfernen wollte. Glücklicherweise 
kam es nie dazu. Vorhanden ist auch noch der erste Entwurf des Bildes, 
der damals allerdings von den Ellefeldern abgelehnt worden war. Die 
Luther-Kirche ist nie fertig gestellt worden. Inflation und Ausbruch des 
Zweiten Weltkrieges verhinderten, dass das geplante Gemeindehaus 
erbaut werden konnte. Auch fehlt dem Turm bis heute eine Uhr. Archi-
tekt Hummel sprach der Gemeinde Hoffnung auf Vollendung bis zum 
100. Jubiläum aus. 

Sybille Güntzel-Lingner

Angebot für die kleinsten Ellefelder
Der Krabbelnachmittag für alle Neuankömmlinge ab 6 Monaten findet 
jeden 1. Mittwoch im Monat 15.00 Uhr in der Kinderwelt statt. Die Erzie-
herinnen der Krippengruppe freuen sich auf Sie und ihre Kinder!

Leiterin der Kinderwelt Ellefeld Carolin Grimm

Ihr Blätter wollt ihr tanzen…! 
Nach diesem Motto fand am 6. Oktober in der Kinderwelt das alljährli-
che Herbstfest statt. Mit einem gesunden Frühstück in allen Gruppen, 
auch dank fleißiger Eltern, wurde der Tag begonnen.
Danach gab es Lieder zum Herbst und auch unser treuer Freund „Herr 
Herbst“ besuchte alle Kinder in den Gruppen und läutete den Herbst 
mit all seinen Facetten ein. Süßigkeiten durften genascht werden und 
„Herr Herbst“ versprühte jede Menge gute Laune.
Wir bedanken uns bei den Eltern welche uns mit Speis und Trank unter-
stützt haben. 

Leiterin der Kinderwelt Ellefeld Carolin Grimm
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Einer von uns ...

25 Jahre im Dienst der Versicherten und 
Rentner - 
Martin Mailach begeht ein Jubiläum 
Im September wurden in Berlin die ehrenamtlichen Versichertenbera-
terinnen und -berater der Deutschen Rentenversicherung Bund für ihre 
langjährige Tätigkeit gewürdigt.
Der alternierende Vorstandsvorsitzende der Deutschen Rentenversiche-

rung Bund, Cord Peter Lubinski, dankte 
und ehrte aus diesem Grund auch Mar-
tin Mailach aus Ellefeld für seine Tätigkeit 
als Versichertenberater seit 25 Jahren.
Gemeinsam mit seinen Kolleginnen und 
Kollegen hat er allein im letzten Jahr 
mehr als eine Million Versicherte und 
Rentner kostenlos in Fragen der Renten-
versicherung beraten. Als ,,Helfer in der 
Nachbarschaft" sind Versichertenberate-
rinnen und -berater der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund vor allem beim 
Ausfüllen der Antragsformulare behilf-
lich. Im Jahr 2015 gingen rund 205.000 
Anträge auf Rentenleistungen und Kon-
tenklärungen durch ihre Hände. Sie hel-
fen aber auch, fehlende Unterlagen für 
die Vervollständigung der Versicherten-

konten zu beschaffen. Versichertenberaterinnen und -berater wie Martin 
Mailach werden von der Vertreterversammlung und dem Parlament der 
Deutschen Rentenversicherung Bund in ihr Amt gewählt. In der Vertre-
terversammlung sitzen Männer und Frauen unterschiedlicher Berufe, 
die sich ebenfalls ehrenamtlich für die Belange der Versicherten, Rentner 
und Arbeitgeber einsetzen. 
Als Teil dieser Selbstverwaltung der Deutschen Rentenversicherung 
Bund ist Martin Mailach ein Bindeglied zwischen der Verwaltung und 
den Bürgern. Für 25 Jahre Engagement hat sich die Deutsche Rentenver-
sicherung Bund bei Martin Mailach bedankt. Die Gemeindeverwaltung 
Ellefeld gratuliert zu diesem Jubiläum und wünscht weiterhin viel Schaf-
fenskraft. 

Pressestelle der Deutschen Rentenversicherung Bund 
mit Gemeinde Ellefeld

Fotorätsel 
Oktober 2016
Haben Sie das schon 
entdeckt in Ellefeld?

Haben Sie den Standort des 
Schlusssteins auf dem Foto im 
letzten Heft gefunden? Richtig, 
am Wohnhaus Südstrasse 43, ehe-
mals Bauernhof von Walter Seidel.
Als Schlussstein bezeichnet man 
den obersten, abschließenden 
Stein eines gemauerten Gewöl-
bes bei Fenstern und Türen. Die 
Keilform erreicht, dass der Bogen 
freitragend ist und die Belastung 
des darüber liegenden Mauer-
werkes nach den Seiten abgelei-
tet wird. Auch als Scheitelstein 

bezeichnet, hat er also eine wichtige Funktion im Bauwerk. Besonders 
im 18. und 19. Jahrhundert war es üblich, ihn oftmals durch besonde-
re Farb- und Formgebung plastisch hervorzuheben, z.B. durch Angabe 
des Baujahres des Gebäudes oder der Initialen des Bauherrn.  
Das Motiv unseres heutigen Fotos ist sicher auch nicht allzu schwer zu 
erraten. Schauen Sie sich um!

Horst Teichmann

Aus dem Vereinsleben

Freiwillige Feuerwehr 
Ein Dank an die Unterstützer

Gemeinsam mit vielen Gästen wurde der Ehrentag 
der Freiwilligen Feuerwehr Ellefeld gefeiert und da-
mit die ehrenamtliche Arbeit der Kameradinnen und 
Kameraden gewürdigt.

Einen herzlichen Dank für Ihre Unterstützung anlässlich des 130. Jubilä-
ums übermittelt die Freiwillige Feuerwehr Ellefeld hiermit an: 
Architekt Matthias Steudel
Oelsnitzer Bau & Service
Projekta Ingenieurgesellschaft für Tiefbautechnik Auerbach mbH
Seniorenpflegeheim Anne-Katrin Frank
Tischlerei Jochen Badstübner
Waldwirtschaft Ellefeld, Inh.: Annette Groß
Comdata EDV-Dienstleistungsgesellschaft mbH Falkenstein  
3PLE Set GmbH
Hausmeisterservice Klaus Röder
Fliesenlegermeister Karl Schmidt, Syrau
Malerwerksatt Groß GmbH
Löwen-Apotheke, Jürgen Mädler e.K.
Autohaus Bauer GmbH
Fuhrgeschäft Franz Poller
Zahnarztpraxis Andreas Kunth
eins energie in sachsen GmbH & Co. KG 
Heiner Jacob GmbH
Spedition Schimpf GmbH
Fugmann & Fugmann Architekten und Ingenieure GmbH
Bratfisch Elektromaschinenbau
Frank Thoß Allianz
Fugmann Architekten GmbH
POHLANDT Haustechnik
Firma Jens Siebenkees
Piering-Gerhards Stickerei
Uhren und Schmuck Knoll, Inh.: Steffi Möckel
Vermessungsbüro Peter Trautmann
Forstbetrieb Karsten Bauer
Klaus und Elke Locker
NaBento Vliesstoff GmbH
Ingenieurbüro Roßbach
SP: Schultheiß
Heyn Feuerschutz, Inh. Rainer Heyn e.K.
Barbara Uta Bannier
Schlosserei Torsten Paul 
Haustechnik Jens Müller
Konditorei-Bäckerei Kunz
AER Alternativ Elektro Renger
Fisch- und Feinkost Steffi Plött
Edeka Kadelke
lsg action lighting André Luderer
VSTR Rodewisch
Fördertechnik Bernd Ficker
Bäckerei Kunz
Streichelzoo Stark

Martin Mailach      Foto: privat

Foto: Horst Teichmann 
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Verein WIR FÜR ELLEFELD
Liebe Ellefelder, liebe Interessierte,
bitte unterstützt uns, unsere Ideen und Projekte für und in Ellefeld um-
zusetzen. Wer Lust und Interesse hat, ganz nach den eigenen Möglich-
keiten mit zuarbeiten, den laden wir hiermit ein zu unserer 1. Mitglie-
derversammlung:

am 03.11.2016 um 19.00 Uhr im Vereinszimmer der Gaststätte Turnhalle

Tagesordnung :		

1.  Begrüßung
2.  Feststellung der Anzahl der stimmberechtigten Teilnehmer
3.  Genehmigung der Tagesordnung
4.  Schlossweihnacht
5.  Beschlussfassung über das Logo des Vereins
6.  Weitere Aktionen und Ideensammlungen
7.  Verschiedenes

Gern kann auch der nachstehende Aufnahmeantrag ausgefüllt und in 
unseren Briefkasten in der Hammerbrücker Straße 4 eingesteckt wer-
den:

-----------------------------------------------------------------------------------------------

Aufnahmeantrag und Beitrittserklärung 
Verein WIR FÜR ELLEFELD

Hiermit erkläre ich ab __________________ 
meinen Beitritt als Mitglied im Verein WIR FÜR ELLEFELD

Name: Vorname:

Geb.-Datum: Straße:

PLZ: Ort:

Telefon: E-Mail:

Durch meine Unterschrift erkenne ich die Satzung des Vereins an. 
Der aktuelle Jahresbeitrag beträgt 12 €.

_______________________         ________________________________
Ort, Datum	  Unterschrift des Mitgliedes 

_______________________         ________________________________
Ort, Datum	  Unterschrift eines Vorstandsmitgliedes  

-----------------------------------------------------------------------------------------------

Wir freuen uns auf jeden, der sich für Ellefeld engagieren möchte.

Der Vorstand WIR FÜR ELLEFELD (in Gründung)

DVD ab sofort erhältlich

Einen Film über die Feierlichkeiten zum 130. Jubiläum können Interes-
senten bei der Gemeindeverwaltung Ellefeld bis zum 11.11.2016 zum 
Preis für 5,00 € bestellen. 
Kontakt: Frau Strauch-Laschewski unter Telefon 03745/78110 

Fußballsportverein  
FSV Ellefeld e.V.
Der Gesamtspielplan 
für den Monat Oktober

29.10.2016	 09.00 Uhr	 F-Junioren	 in Ellefeld
		  FSV Ellefeld : SG Neustadt
	 10.00 Uhr	 C-Junioren	 in Ellefeld
		  SpG Rodew./Wild./Rothenk. : 
		  SpG Ellefeld/Brunn
	 12.00 Uhr 	 Reserve	 in Ellefeld
		  FSV Ellefeld : SpG Cosch./Elsterb.
	 14.00 Uhr	 1. Mannschaft	 in Ellefeld
		  FSV Ellefeld : SV Coschütz
05.11.2016	 10.00 Uhr 	 D-Junioren	 in Bergen
		  Turbine Bergen : FSV Ellefeld
	 10.00 Uhr	 C-Junioren	 in Ellefeld 
		  SpG Ellefeld/Brunn : 
		  Bergen/Kotten/Grünb.
	 13.30 Uhr	 1. Mannschaft 	
		  Pokalspiel in Ellefeld
		  FSV Ellefeld : VfB Auerbach II

Kurzfristige Änderungen und aktuelle Informationen auf  www.fsv-elle-
feld.de und bei Facebook/FSV Ellefeld




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Jubilare

Die Gemeindeverwaltung  
gratuliert den Jubilaren  
recht herzlich zum  
Geburtstag
und wünscht für das neue Lebensjahr  
alles Gute und viel Gesundheit.

06.11.	 Frau Havlik, Johanna	 zum 80. Geburtstag
13.11.	 Herr Huy, Hans	 zum 80. Geburtstag
17.11.	 Herr Bauer, Helmut	 zum 80. Geburtstag
21.11.	 Frau Leucht, Ilse	 zum 90. Geburtstag
21.11.	 Frau Philipps, Christa	 zum 80. Geburtstag
22.11.	 Herr Burkhardt, Wolfgang	 zum 70. Geburtstag
23.11.	 Frau Feige, Hedwig	 zum 80. Geburtstag

Rufbereitschaft – Allgemeinmedizin
Tel.-Nr. 116117, 03741/457222

Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 – 7 Uhr 

Mittwoch, Freitag: 14 – 7 Uhr 

Samstag 7 Uhr bis Montag 7 Uhr: 

für Rodewisch, Auerbach, Ellefeld, Falkenstein, Treuen

Kirchliche Nachrichten

Gedanken zum Spruch des Monats
Wo aber der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit.    (2. Kor. 3,17)

Liebe Leser,
vor 26 Jahren sind viele DDR-Bürger auf die Straße gegangen, um für 
Freiheit zu demonstrieren und in die Kirchen, um dafür zu beten, dass 
diese Freiheit ohne Gewalt kommt. Heute haben wir sie. Wohin und 
wie weit ich reisen darf, entscheidet nur noch der Geldbeutel und nicht 
der Staat. Wie ein Betrieb wirtschaftet, das entscheidet heute nur noch 
der Markt, d.h. die Bedürfnisse der Kunden und nicht mehr der Staat. 
Welche Politik gelten soll, das dürfen heute die Wähler mitentscheiden 
und wird nicht mehr durch eine kleine, allmächtige Klientel festgelegt. 
Diese Freiheit ist ein wertvolles Gut. Wir dürfen sie nicht leichtfertig 
aufs Spiel setzen. Diese Freiheit gibt es nicht, ohne dass wir dafür Ver-
antwortung übernehmen. Sonst wird sie zur neuen Sklaverei. Die Wirt-
schaft muss dem Menschen dienen und die Schöpfung achten. Sonst 
wird sie zur neuen Diktatur. Unsere Mitverantwortung für die Demo-
kratie und Gesellschaft müssen wir wahrnehmen, sonst übernehmen 
wieder Demagogen die Macht, die nur sich selbst, ihre kleinen Interes-
sen und großen Ängste sehen.
Freiheit ist wie eine Straße zwischen zwei Abgründen. Der eine Ab-
grund führt in die Gesetzlichkeit, die Diktatur. Der andere Abgrund 
führt in die Beliebigkeit, die Anarchie. Für diese Freiheit müssen wir 
uns als Bürger einsetzen. Wir dürfen nicht zulassen, dass Demagogen 

wieder das Sagen bekommen. Dann haben wir eine Diktatur. Und die 
Opfer von Diktaturen sind immer Menschen. Wir dürfen auch nicht zu-
lassen, dass unsere Lebensordnungen der Beliebigkeit preisgegeben 
werden. Denn die Opfer der Beliebigkeit sind auch immer Menschen.
Wo der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit. Christen finden diese Straße 
zwischen zwei Abgründen, ihre Freiheit, in der Bindung an Jesus Chris-
tus. Wenn in der Antike ein Sklavenhalter seinen Sklaven freilassen 
wollte, schickte er ihn nicht einfach fort und überließ ihn sich selbst. 
Er hätte nicht gewusst, wie er sich hätte orientieren sollen und wäre 
an seiner Freiheit zugrunde gegangen. Der Sklavenhalter ging mit ihm 
in den Tempel und übergab ihn symbolisch den Göttern. Dafür zahlte 
der Sklavenhalter einen hohen Geldbetrag. So auch Christen: Wir sind 
frei geworden von der Sünde, dem früheren Sklavenhalter, der uns be-
herrschte. Wir sind frei geworden vom Tod, der Macht, die uns in den 
ewigen Abgrund zu reißen drohte. Jesus Christus hat einen hohen 
Preis dafür bezahlt. Wir sind an den lebendigen Gott gebunden. Das ist 
unsere Freiheit. Sie bewahrt uns vor dem Abgrund der Beliebigkeit und 
Orientierungslosigkeit. Unsere Freiheit ist eine innere Freiheit. Wir sind 
frei davon, uns anderen Menschen anpassen zu müssen. Wir sind aber 
auch frei von unserer eigenen Selbstsucht. Wir sind frei von der Angst 
vor der Zukunft. Wir sind aber auch frei von der Gleichgültigkeit gegen-
über der Zukunft. Wir sind frei von religiösen Zwängen und Gesetzen. 
Wir sind auch frei von religiöser Schwärmerei. Wir sind gebunden an 
Christus. Und deshalb sind wir frei zu dienen und uns einzusetzen: 
-	 für unsere Gesellschaft, damit ihr die politische Freiheit erhalten 

bleibt,
-	 für die Mitmenschen, damit andere auch freier leben können.

Es grüßt Sie herzlich Ihr Pfr. Eckehard Graubner

Bahnhofstraße 9 in 08236 Ellefeld  
Tel: 03745/6088  www.emk-ellefeld.de

Mittwoch, 02.11. 09.30 Uhr Bibelgespräch in Falkenstein
19.00 Uhr Bibelgespräch in Falkenstein

Donnerstag, 03.11. 15.00 Uhr Frauenkreis
Sonntag, 06.11. 10.30 Uhr Gottesdienst

07.-12.11.  Hauskreise/Gemeindegruppen (nach Absprache)

Sonntag, 13.11. 10.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 16.11. 10.00 Uhr Gottesdienst in Falkenstein
Sonntag, 20.11. 10.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 23.11. 09.30 Uhr Bibelgespräch in Falkenstein

19.00 Uhr Bibelgespräch in Falkenstein
Donnerstag, 24.11. 15.00 Uhr Seniorennachmittag
Sonntag, 27.11. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

18.00 Uhr Konzert "Herbei, o ihr Gläubigen" 
mit Classic Brass - Jürgen Gröblehner

Mittwoch, 30.11. 19.00 Uhr Bibelgespräch in Falkenstein

Kindergottesdienst: 
sonntags, zeitgleich mit dem Gottesdienst der Erwachsenen 

SpieDie - offener Spielnachmittag:
dienstags, 15.00-17.30 Uhr in der Rathausturnhalle Falkenstein

Jungschar:
mittwochs, 16.00 Uhr im Gemeindehaus Bahnhofstraße 9 
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Jugendkreis:
freitags, 19.00 Uhr im Jugendkeller

Bibelstunde Göltzschtalblick 16:
Mittwoch 02.11. / 30.11., 15.00 Uhr

Konzert mit Classic Brass - Jürgen Gröblehner
Sonntag, 27.11.2016, 18.00 Uhr - Eintritt frei (angemessene Spenden erbeten)

Herbei, o ihr Gläubigen

Pfarramt: R.-Schumann-Straße 22 in 08236 Ellefeld
Tel.: 03745/ 759 3134  www.lutherkirche-ellefeld.de

Mittwoch, 02.11. 18.30 Uhr Bastelkreis
Samstag, 05.11. 19.00 Uhr Konzert für Orgel und Trompete 
Sonntag, 06.11. 09.30 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 08.11. 19.30 Uhr Bibelkreis
Freitag, 11.11. 09.00 Uhr Martinstag im Kindergarten
Samstag, 12.11. 17.30 Uhr Martinsumzug, Beginn am Pfarramt
Sonntag, 13.11. 14.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Montag, 14.11. 19.30 Uhr Gebetskreis in der Lutherkirche
Mittwoch, 16.11. 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

17.00 Uhr Konzert für Orgel und Trompeten 
Donnerstag, 17.11. 14.30 Uhr Seniorennachmittag
Sonntag, 20.11. 09.30 Uhr Gottesdienst
Samstag, 26.11. 09.30 Uhr Kinderfrühstück mit 

Plätzchenbacken
Sonntag, 27.11. 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Montag, 28.11. 19.30 Uhr Gebetskreis in der Lutherkirche

Kindergottesdienst:
sonntags zu den Vormittagsgottesdiensten (außer in den Ferien)
Zuerst feiern die Kinder mit, sie werden im Gottesdienst verabschiedet 
und gesegnet und ziehen dann in die Sakristei.

Zwergenkirche:
montags, 14.30 Uhr

Kükenkreis:
Dienstag 01.11. / 15.11. / 29.11., 15.30 Uhr

Christenlehre:
donnerstags, 14.30 Uhr (außer in den Ferien)

Friedensgebet:
montags, 19.00 Uhr in der Lutherkirche

Posaunenschor:
mittwochs, 19.00 Uhr

Kirchenchor:
donnerstags, 19.30 Uhr

Flötenkreis:
dienstags, 16.30 Uhr

Junge Gemeinde:
Dienstag 01.11. / 15.11. / 29.11., 17.30 Uhr

Bibelstunde Göltzschtalblick 16:
Mittwoch 02.11. / 30.11., 15.00 Uhr

Weihnachten im Schuhkarton
Vom 1.10. – 15.11. sammeln wir wieder Schuhkartons mit Weihnachts-
geschenken für Kinder in ärmeren Landern.
Annahmestellen:	 Pfarramt Ellefeld, Grundschule Ellefeld, 
	 Kinderwelt Ellefeld, Hermes-Shop am Marktplatz

Konzert für Orgel und Trompeten 
am 05.11.2016, 19.00 Uhr - Eintritt frei.
Fast schon eine Tradition ist das alljährliche Konzert für Orgel und Trom-
peten im November von Helmut Polster und Andreas Ebert aus Falken-
stein in unserer Lutherkirche. Mit dabei sind in diesem Jahr außerdem: 
Johann August Kreisig aus Treuen (Trompete) und Ralf Schädlich aus 
Schönheide (Orgel).

Laternenumzug zum Martinsfest 
am 12.11.2016, 17.30 Uhr - Treffpunkt: R.-Schumann-Straße
Auch in diesem Jahr wollen wir gemeinsam unser Martinsfest am 12.11. 
mit einem Laternenumzug vom Pfarramt zur Kirche feiern. Wir treffen 
uns um 17.30 Uhr mit Laternen auf der R.-Schumann-Straße und gehen 
dann gemeinsam zur Kirche. Dort hören und sehen wir eine spannende 
Geschichte. Anschließend ist bei trockenem Wetter ein Martinsfeuer an 
der Kirche geplant. Zur Stärkung gibt es wieder Würstchen und Mar-
tinsbrötchen

Plätzchenbacken am Samstag vor dem 1. Advent (26.11.2016)
Wir wollen wieder gemeinsam mit den Schulkindern und der Jungen 
Gemeinde im Pfarramt Plätzchen backen.
Beginn: 9:30 Uhr mit einem gemeinsamen Frühstück, Außerdem gibt es 
wieder eine spannende Geschichte für euch.

Südstraße 15 in 08236 Ellefeld
Tel.: 03745/71222  www.lkg-ellefeld.de

Dienstag, 01.11. 19.30 Uhr Bibelgespräch
Mittwoch, 02.11. 19.00 Uhr Evangelischer Arbeitskreis der CDU

20.00 Uhr Frauengebetsabend
Sonntag, 06.11. 14.30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 09.11. 19.30 Uhr Bibelgespräch der Generationen
Samstag, 12.11. 19.30 Uhr Kegelabend der Mittleren 

Generation in der Turnhalle
Sonntag, 13.11. 10.00 Uhr Family Day
Dienstag, 15.11. 19.30 Uhr Bibelgespräch
Donnerstag, 17.11. 19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Samstag, 19.11. 19.00 Uhr Bezirksjugendabend in Hammer-

brücke
Sonntag, 20.11. 14.30 Uhr Gemeinschaftsstunde mit 

Abendmahl
Mittwoch, 23.11. 14.30 Uhr Seniorencafé
Freitag, 25.11. 16.00 Uhr Kinder-Mitmach-Konzert mit 

Mike Müllerbauer
20.00 Uhr Männergebetsabend

Sonntag, 27.11. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 29.11. 19.30 Uhr Bibelgespräch

Treffpunkt Hoffnungsland (für Kinder von 3-14 Jahren):
sonntags, 10.00 Uhr
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Offener Treff & Kinderkochkurs (für Kinder von 6-11 Jahren):
dienstags, 16.00-17.45 Uhr

Teeniekreis (für Kinder von 12-14 Jahren):
donnerstags, 17.00-18.30 Uhr

Jugendkreis:
mittwochs, 19.00 Uhr Jugendbibelstunde
samstags, 19.00 Uhr Jugendstunde

Bibelstunde Göltzschtalblick 16:
Mittwoch 02.11. / 30.11., 15.00 Uhr
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Gartenstraße 19 in 08223 Falkenstein
Tel.: 03745/751475   www.kirche-im-laden.de   

Teestube:	
Mo. bis Do.: 		  15.00-18.00 Uhr 
Tee, Kaffee und Gespräch, Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen

Lebensmittelannahme für Brotkorb:
donnerstags		  15.00-18.00 Uhr

Zum Brotkorb: 
freitags	  	 12.00-15.30 Uhr 
Gesprächsangebot, Andacht und Abgabe von Grundnahrungsmitteln 
an Bedürftige

Mutti-Kind-Kreis:
- Sturmstillung	 Dienstag	 01.11.	 9.00-11.00 Uhr
- St. Martin		  Dienstag	 08.11.	 9.00-11.00 Uhr
- Haus auf Sand und Fels	 Dienstag	 15.11.	 9.00-11.00 Uhr
- 5 Brote und  2 Fische	 Dienstag	 22.11.	 9.00-11.00 Uhr
- Advent		  Dienstag	 29.11.	 9.00-11.00 Uhr

Basteln für Erwachsene:
Mittwoch	 09.11.	 19.30-21.00 Uhr	 Holzteelicht herbstlich 
					     dekoriert /  Bitte anmelden! 

Schulkinderaktion:	
Montag	 14.11.	 16.00-18.00 Uhr	 Neue Spiele ausprobiert

Handarbeiten - Erwachsene: 	
Montag	 14.11.	 19.00-21.00 Uhr	 für Anfänger und 
				    Fortgeschrittene

Spieleabend:	
Mittwoch 	 30.11.	 19.00-20.30 Uhr	 Ein geselliger Abend 
				    für Erwachsene

Pfarramt: Am Lohberg 2 in 08223 Falkenstein
Tel.: 03745/6721   www.heiligefamilie-falkenstein.de

Falkenstein:	 Sonntag 	 10.30 Uhr
	 Donnerstag 	 09.00 Uhr (08.30 Uhr Rosenkranz)
	 Freitag 	 08.30 Uhr

Dienstag, 01.11. 	 17.00 Uhr 	 Heilige Messe - Kindergottesdienst 
Donnerstag, 03.11.	 09.00 Uhr 	 Heilige Messe – Allerseelen 
		  nachgefeiert
Samstag, 05.11.	 08.00 Uhr 	 Friedhofseinsatz
Sonntag, 06.11.	 10.00 Uhr 	 Ökumenischer Gottesdienst in der 
		  ev. Kirche
	 15.00 Uhr 	 Andacht und Gräbersegnung auf 
		  dem Friedhof Falkenstein/Ellefeld
Mittwoch, 09.11.	 19.00 Uhr 	 Sitzung des Pfarrgemeinderates im 
		  Gemeindehaus

Samstag, 12.11.	 09.00 Uhr 	 Herbstputz-Aktion im Haus und 
		  Gelände mit Mittagsimbiss
		  Mit der herzlichen Bitte um viele 
		  fleißige Helferinnen und Helfer!
Sonntag, 13.11.	 14.00 Uhr 	 Heilige Messe in Bergen
	 17.00 Uhr 	 Herzliche Einladung zum 
		  St.-Martins-Fest
		  Beginn in der ev. Kirche – anschl. 
		  Lampion-Umzug zur kath. Kirche
Donnerstag, 17.11.	 09.00 Uhr 	 Heilige Messe anschl. 
		  Senioren-Vormittag

Hospizvereine

Trauercafé Auerbach 
findet an jeden 3. Montag im Monat von 15 - 17 Uhr 
in Auerbach, Büro Hospizverein Vogtland e.V., 
Bebelstraße 13 statt.

Wenn Sie nicht mehr mit Ihrer Trauer allein sein möchten, den Aus-
tausch mit Anderen suchen, dann kommen Sie ins Trauercafé, wir la-
den Sie herzlich ein.
Für Trauernde, welche nicht ins Trauercafé möchten, bieten wir Einzel-
gespräche an.
Kontakt unter 03744/ 30 98 450 und 0174/ 71 25976. www.hospizver-
ein-vogtland.de

Nächster Kurs „Angehörige und Schwerkranke begleiten“ beginnt im 
Januar 2017 in Reichenbach.  Wir stehen Ihnen für ein Informationsge-
spräch jeder Zeit zur Verfügung und freuen uns auf Ihr Interesse und 
Ihre Anmeldung. Sie sind herzlich willkommen.

Hospizverein Vogtland e.V.
Bebelstraße 13 in 08209 Auerbach  
Tel: 0174/71 25 9 76
www.hospizverein-vogtland.de.

Trauercafé im Café Nebenan

Montag, 07. November      15 - 17 Uhr
Trauercafé im Cafe´ Nebenan, Goethestraße 7 
in Auerbach
Haben auch Sie kranke Angehörige zu Hause oder im Pflegeheim und 
suchen Rat, dann kommen Sie zu uns. Wir helfen Ihnen mit unserem 
Wissen und unseren Erfahrungen. Unsere Dienste sind kostenlos, un-
abhängig von Konfession und Krankenkasse. Eine Überweisung durch 
den Hausarzt z.B. ist nicht erforderlich. Jeder kann direkt  unverbindlich 
zu uns kommen.
Ein neuer Kurs zur Ausbildung für Ehrenamtliche Hospizhelfer (EAHH) 
startet am 06. Januar 2017 in Auerbach. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Wollen auch Sie Gutes tun, informieren Sie sich bitte unverbind-
lich. Sie erreichen uns in Auerbach unter Tel.: 03744/3098215 oder 24 
Stunden unter 0176-5667-23108.

Hospiz- und Beratungsdienst Volkssolidarität
Klingenthal / Auerbach e.V.
Altmarkt 6 in 08209 Auerbach  
Tel:. 0176/56723108
www.hospiz-volkssoli.com

Hospiz-
verein

Vogtland e.V.
seit 2001

 
Wir sind erreichbar unter:  
 
 Volkssolidarität Klingenthal/Auerbach e.V. 
 Hospiz- und Beratungsdienst  
  Markneukirchner Str. 2/4 B - 08248 Klingenthal 
           Handy-Nr.: 0176 56723108  
 Telefon: 037467 / 23108 
 Telefax: 037467 / 66621 
 E-Mail: klingenthal-auerbach@volkssolidaritaet.de 
 www.hospiz-volkssoli.com  
 
Ansprechpartner vor Ort:  
 

Frau Petra Zehe 
Koordinatorin Hospiz- und Beratungsdienst 
Master Palliative Care 

 
 
Wir würden uns freuen, auch Ihnen ganz persönlich helfen zu dürfen. 
 
Der Vorstand 
Volkssolidarität Klingenthal/Auerbach e.V. 
 
 
Miteinander – Füreinander 
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DRK Pflegedienst - GmbH 			           Tel. 03745/7441810
					   

DRK - Seniorentreff Ellefeld
Göltzschtalblick 16

Beratung   -   Begegnung   -   Versorgung
					   
Alle Seniorinnen und Senioren sind recht herzlich eingeladen, uns zu 
besuchen.

8. November 2016     14.30 Uhr

"Gemütliches Beisammensein" 

 

Auf Wunsch können auch weitere Veranstaltungen organisiert werden, 
Wir möchten darauf hinweisen, dass für die Veranstaltung ein kleiner 
Unkostenbeitrag anfällt. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Termine Fahrbibliothek	

Nächster Termin der Fahrbibliothek Vogtlandkreis: 
Ellefeld an der Grundschule    25.10.16   12:45 – 13:45 Uhr

Mobile Sparkasse
Standort:  
jeden Dienstag 9:30 – 11:00 Uhr 
auf dem Parkplatz Hauptstraße 19 in Ellefeld

Mit 5 Euro sind Sie dabei! 
Hilfsverein Unterkarpaten 
beschenkt Kinder in der Westukraine

In unseren Medien ist es ruhig geworden zum Thema Ukraine. Für die 
"kleinen Leute" wird die Situation dort aber immer schwieriger. Die 
„bescheidene Normalität“ früherer Jahre ist dahin. Die Mehrheit der 
Menschen hat heute große Probleme, die normalen Lebenshaltungs-
kosten für ihre Familien aufzubringen. 
Auch deshalb haben viele, vor allem junge Leute, das Land verlassen. 
Allein das Krankenhaus in der Kreisstadt Beregszász hat im letzten 
Jahr 100 Mitarbeiter verloren, weiß Christian Ehrler, der ehrenamtliche 
Geschäftsführer vom Hilfsverein Unterkarpaten e. V. in Lengenfeld.
Arme, Alte und Kranke wurden bisher von den Jungen im 
Familienverband versorgt und gepflegt. Durch das Verlassen der 
Heimat ist dieses soziale Gefüge zerbrochen und wurden viele Familien 
auseinandergerissen.
Die Sozial-„Leistungen“ des ukrainischen Staates werden immer 
weniger. Von 2015 auf 2016 wurde das Budget in der Schulbildung wie 
auch im Gesundheitswesen um 25 % gekürzt.
Auch die Kinder erleben tagtäglich die Sorgen, Ängste und 

Was sonst noch interessiert

Einschränkungen hautnah mit. Deshalb ist es wichtig, die Jungen 
und Mädchen eine „Sternstunde“ erleben zu lassen und ihnen eine 
unvergessliche Freude zu machen.

„In diesen Tagen startet unsere jährliche Weihnachtspäckchenaktion.“, 
informiert Ehrler. Der Lengenfelder Hilfsverein beschenkt inzwischen 
fast 6000 große und kleine Kinder in über 50 Orten, Kinderheimen 
und Behinderteneinrichtungen der Unterkarpaten. Für den 
siebenjährigen Levente Kiss aus Visk ist es das erste Geschenk aus der 
Aktion „Weihnachtsfreude“ und er ist ganz stolz darauf. „Die Kinder in 
Visk erhielten im vergangenen Jahr erstmals Geschenke aus unserer 
Aktion“, sagt der Geschäftsführer. „Die Weihnachtspäckchen werden 
von Ort zu Ort von den Verantwortlichen ganz unterschiedlich gefüllt, 
enthalten aber immer neben Schokolade und anderen Süßigkeiten 
auch Zahnbürste und Zahncreme, Duschbad oder Shampoo, 
Schulmaterial, Obst, Spielzeug, etwas Wärmendes wie Socken, Mütze 
oder Handschuhe, und beispielsweise auch eine Taschenlampe oder 
Tasse.“, so Ehrler weiter.

Der Hilfsverein Unterkarpaten e. V. bittet Sie in diesem Jahr 
wieder herzlich um Ihre Unterstützung für seine Aktion 
„Weihnachtsfreude“!

Es ist so einfach, etwas Gutes zu tun!
Die Mitstreiter vom Hilfsverein sammeln die Spenden und bringen 
das Geld in die Ukraine. Das spart aufwendige Transporte und das 
Geld kommt den Kindern zugute. Ihre Partner in den Gemeinden 
der Reformierten Kirche der Unterkarpaten kaufen die Geschenke. 
Sie kennen die Kinder und wissen, worüber sie sich freuen. Liebevoll 
packen sie die Päckchen und verteilen sie dann zu Weihnachten an die 
Kinder. Sehr gerne beteiligen sie sich aktiv an der Weihnachtsaktion und 
erledigen alle anfallenden Aufgaben vor Ort. „Dieses partnerschaftliche 
Miteinander ist uns sehr wichtig!“ – betont Ehrler.
Der Dresdner Sänger und Entertainer Gunther Emmerlich sowie Björn 
Kircheisen aus Johanngeorgenstadt, mehrfacher Medaillengewinner 
bei Olympischen Spielen und Weltmeisterschaften in der Nordischen 
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Kombination, bekräftigten ihre Zusammenarbeit mit dem Lengenfelder 
Hilfsverein und unterstützen die Weihnachtspäckchenaktion auch 
weiterhin.

„Weihnachten fängt im Herzen an“, so Christian Ehrler. „Schon mit 5 
Euro können Sie ein Kind den traurigen Alltag vergessen lassen und ein 
kleines Gesicht zum Strahlen bringen. Bitte helfen Sie mit, Freude zu 
schenken!“
Spenden bitte auf das Konto des Hilfsvereins bei der Sparkasse Vogtland 

IBAN:	 DE57 870 580 00 381 20 10 908
Kennwort:	 WEIHNACHTSFREUDE
Informationen unter:	 www.hvu-online.de

Apotheker
Jürgen Mädler

Schulstraße 1
08236 Ellefeld

Telefon:
(03745) 6007

Telefax:
(03745) 70942

Das Team der Löwenapotheke Ellefeld
freut sich auf Ihren Besuch.

Ihr Partner
in allen Fragen rund um das Arzneimittel
darüber hinaus
· Homöopathische Beratungen
· professionelles Wundmanagement
· Versorgung mit Trink- und Sondennahrung
· patientenindividuelle Medikamentenverblisterung

Kompetent – zuverlässig – freundlich

Diese Frage läßt sich mit ei-
nem klaren: „Ja, aber…“ 
beantworten. Mit dem Tei-

len von Tabletten, Zerkleinern 
durch Mörsern oder Öffnen von 
Kapseln wird immer die ursprüngli-
che Arzneiform verändert. Dadurch 
kann die gewünschte Wirkung des 
Arz neimittels beeinträchtigt werden. 
Eine Vielzahl von Arzneimit teln kön-
nen aber auch bedenkenlos geteilt 
werden. Bei Un sicherheit ist es 
immer ratsam sich in der Apotheke 

nach der richtigen Anwendung ihrer 
Medikamente zu erkundigen. Da 
gibt es zum Beispiel Tabletten mit 
Filmüberzügen, um deren unange-
nehmen Geschmack zu überdecken 
oder den Wirk stoff vor der Magen-
säure zu schützen. Andere haben 
ein bis mehrere Kerben, die mitunter 
nur „Schmuckfunktion“ haben. Als 
Faustregel gilt: Alle Tabletten, die 
keine Teilungs kerbe besitzen, sollten 
auch nur im begründeten Ausnah-
mefall geteilt werden. Zum Beispiel, 

wenn die für die Behandlung erfor-
derliche Wirkstoffstärke nicht als 
ganze Tablette zur Ver fügung steht. 
Um ihnen im Bedarfsfall das Teilen 
zu erleich tern, erhalten sie in ihrer 
Apotheke auf Nachfrage sogenannte 
Teilungshilfen.

Darf ich meine Tabletten teilen? Und wenn ja, wie?

Erfolgreich werben im Ellefelder Boten
Anzeigenschaltung unter:

Tel. 03741/59 88 38  |  Fax: 03741/59 88 37  |  E-Mail: print@pccweb.de

Der nächste Ellefelder  
Bote erscheint  
am 15.11.2016
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist der 04.11.2016. 

Wenn Sie den Ellefelder Bote gern als Mail erhalten möchten, 
dann schicken Sie uns eine Nachricht an: 

gemeinde@ellefeld.de

Ellefelder Bote
Amts- und Informationsblatt der Gemeinde Ellefeld

Jahrgang 2016 Nummer 1Dienstag, den 5 Januar 2016

Fotos von der Schlossweihnacht: H. Kerber

Ellefelder gemeinsam im Takt
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Sie suchen ein originelles, außergewöhnliches 
und einzigartiges Geschenk?

Dann haben wir die Lösung für Sie!

Verschenken Sie doch eine originale, historische Zeitung Ihres Wunschtages, 

                 anlässlich Geburtstagen, Jubiläen oder Jahrestagen.

Bei uns bekommen Sie eine Zeitung von fast jedem Tag der 
letzten 100 Jahre!  für 38,00 € (inkl. MwSt.)

Ihre Zeitung ist auf  Wunsch in einer 
Geschenkmappe für 18,00 € erhältlich.

Historische      ∙∙ Zeitungen

PCC - Printhouse Colour Concept
Inhaber: Helko Grimm 

Syrauer Straße 5 
08525 Plauen - Kauschwitz 
Tel:  0 37 41/59 88 38
Fax: 0 37 41/59 88 37
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de
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Mundartliches 
Wörterbuch

Mundartliches aus dem Vogtland
Sieglinde Röhn

Sieglinde Röhn:

„Mundartliches aus dem Vogtland“

Der Gebrauch der vogtländi-

schen Mundart wird immer 

seltener. Im ländlichen Raum 

kommen mundartliche Wörter 

vor allem bei älteren Leuten 

im täglichen Sprachgebrauch 

noch vor. Da immer mehr 

Menschen in anderen Regio-

nen Arbeit finden, wird der 

vogtländische Dialekt nach 

und nach verdrängt. Deshalb 

hat Frau Sieglinde Röhn 

mundartliche Wörter und 

Ausdrücke aus dem Kernvogt-

ländischen gesammelt und 

aufgeschrieben.

erhältlich bei:

Falkensteiner Buchhandlung 
Inh. Bärbel Möckel
Schloßstraße 5, 08223 Falkenstein/Vogtland

Telefon: 03745 5289

www.gebaeudereinigung-steiner.de

 Seite 5Donnerstag, 29. September 2016
AnzeigerFalkensteiner

Am 13. August 2016 konnten die 
Mitglieder des Kleingartenvereins 
und ihre Gäste bei herrlichstem 
Wetter ein wunderschönes Garten-
fest erleben. Für alle war etwas da-
bei. Unsere fleißigen Frauen haben 
wieder für die schönsten Kuchen 
und Torten gesorgt.
Für die Kinder gab es, auch mit 
Unterstützung des Freizeitzen-
trums der Stadt Falkenstein,  die 
vielfältigsten Möglichkeiten der 
Unterhaltung. Dafür möchten 
wir uns beim Freizi recht herzlich 
bedanken. Für Essen und Trinken 
war Bestens gesorgt. Der Grillplatz 
war ständig umlagert. In diesem 
Jahr gab es erstmals Kesselgulasch 
direkt aus dem Kessel geschöpft, der 
ausgezeichnet geschmeckt hat und 
bei den Gästen sehr gut ankam.
Neu im Angebot war auch eine 
schmackhafte Bowle, die allen sehr 
gut gemundet hat. Das Lagerfeuer 
am Abend mit Stockbrot war der 
Höhepunkt eines schönen Tages. 
Viele Hände haben dafür gesorgt, 
dass dieser Tag so gut gelingen 
konnte. Dank ihres unermüdlichen 
Einsatzes war dieses Gartenfest ein 

schönes Erlebnis für Jung und Alt, 
wofür sich der Vorstand bei allen 
recht herzlich bedanken möchte.
Wir haben, wie alle Gartenvereine 
auch, freie Gärten anzubieten. In-
teressenten wenden sich an Herrn 
Schneikert (0151 70027131) oder 
Frau Lorenz (03745 759976) oder 
schauen einfach ins Internet unter 
kgv-allee.de. 
Der Vorstand

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

VW Passat Variant 2.0 TDI BMT Comfortline

22.900,- €

GmbH

Ausstattung
Bluetooth, CD-Spieler,
Einparkhilfe (Vorne, Hinten)
Elektr. Fensterheber
Freisprecheinrichtung, Klimaanlage
MP3-Schnittstelle
Multifunktionslenkrad
Servolenkung
Standheizung
Zentralverriegelung
Außenausstattung
Dachreling
Elektr. Seitenspiegel
Leichtmetallfelgen
ABS, ESP
Airbags (Front-, Seiten- und weitere
Airbags)
Elektr. Wegfahrsperre
Isofix (Kindersitzbefestigung)
Nebelscheinwerfer
Partikelfilter
Regensensor
Start/Stopp-Automatik
Tagfahrlicht
Traktionskontrolle

Unser Finanzierungsangebot
Laufzeit 60 Monate
Anzahlung 5.000 ,- €
Schlußrate 8.865 ,- €
Nettokreditbetrag 17.9000,- €
Abschlussgebühren 0,- €
Bruttokreditbetrag 20.553 ,- €
Soll-Zinssatz p.a. (gebunden) 3,92%
eff. Jahreszins * 3,99 %

mon. Rate 199,- €
*Das Angebot entspricht dem 2/3-Beispiel gm.
§6a Abs. 3 PAngV. Dieses ist ein unverbindliches,
freibleibendes Angebot lhrer Santander, Bonität
vorausgesetzt.

Fahrzeugdaten
Hubraum: 1968 ccm
Leistung: 110/150
Km Stand: 59.500
Farbe: Night blue (Blau)
Türen: 5
Kraftstoff: Diesel
Getriebeart Automatik

Wir reinigen ihr Fahrzeug preiswert, sauber und zuverlässig mit Trockeneis. Die neue Reinigungsmethode findet Einsatz im Innen- oder Motorraum

 und auch bei der Pflege elektronischer Bauteile. Speziell bei Kunststoffen, kleinen und verwinkelten Bauteilen, Falzen oder Lüftungsschlitzen erzielen

 wir im Gegensatz zu herkömmlichen Reinigungsmethoden ein sensationelles  Ergebnis. Auch ein Außenaufbereitung ist problemlos möglich. 

Profifahrzeugreinigung

Vomatec GmbH

Herlasgrüner Str. 79, 08233 Treuen

Tel.: 037468/688815  

E-Mail:vomatec.gmbh@t-online.de

 (im Gewerbegebiet Treuen, direkt an der A 72)

Herausgeber des Amtsblattes:
Stadt Falkenstein mit den Ortsteilen Dorfstadt, 
Oberlauterbach, Trieb und Schönau sowie der 
Gemeinde Neustadt. Erscheint monatlich. Bezug 
über die jeweiligen Stadt- bzw. Gemeindever-
waltungen.
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
die Bürgermeister.

Herausgeber des 
Falkensteiner Anzeigers:
grimm.media,
medien@grimmdruck.com, 
www.grimmdruck.com

Satz, Repro
grimm.media, Oliver Grimm 
Verwaltung + Laden: 
Auerbacher Str. 98, 08248 Klingenthal, 
Tel. 037467-289823,Fax 037467-28 98 81 
Druck: VDC

Verantwortlich für Textteil:
Stadt Falkenstein

Verantwortlich für Anzeigenteil:
grimm.media, Oliver Grimm
Auerbacher Str. 98, 08248 Klingenthal,
Telefon 03 74 67 / 289823, 
medien@grimmdruck.com

Auflage: 6000 Exemplare
Der Falkenstener Anzeiger ist ein Titel des Verlages 
Obervogtländer Anzeiger der
grimm.media, Klingenthal.

Anzeigenleitung:
Oliver Grimm
Telefon 03 74 67-289823
Steuer-Nr.: 223/225/06256
 
Inhaber: Oliver Grimm 
037467-289823
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Ihr Werbemedium vor Ort!

Anzeigenschaltung unter: Tel. 03741/59 88 38
E-Mail: print@pccweb.de

 

 
Amtsstraße 1, 08223 Falkenstein 

alle Jahre wieder -  unsere Adventsbuffets  

 

27. 11. - 1. Advent      Neunerlei Adventsbuffet 
04. 12. - 2. Advent      Klassisches Adventsbuffet 
11. 12. - 3. Advent      Nostalgisches Adventsbuffet 
18. 12. - 4. Advent      Traditionelles Adventsbuffet 

jeweils 11.30 - 14.00 Uhr  
Preis pro Person & Buffet (all you can eat)  - 15,50 € 
 

Reservierung erforderlich unter:  
 

03745-7420 oder hotel.falkenstein@t-online.de 
 

Unser Restaurant ist täglich 17.00 - 21.00 Uhr für Sie geöffnet; 
 und sonntags zusätzlich von 11.00 - 14.00 Uhr 

 

Unser Weihnachts-Geschenke-Tipp:  
 

Gutscheine für: * Restaurantbesuch oder Hotelaufenthalt  
* Saunabesuch 

                    (3 Stunden = 8,00 € oder 10 x Sauna / 9 x bezahlen = 72,00 €) 
 

Unsere Angebote - Ihre Wahl 
* Seminare * Familienfeiern * Klassentreffen * Konfirmation *  

* Jugendweihe * Hochzeit * Firmenjubiläum * Weihnachtsfeiern * 
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Jetzt mit 0,- € Anzahlung 
und mit 0,99%* finanzieren

  * Fahrzeugpreis: 12.700,00 €, Anzahlung: 0 €, Laufzeit: 48 Monate, Monatsrate: 117,00 €**, Schlussrate: 7.484,67 €, Nettodarlehensbetrag: 12.700,00 €, 
    enthaltene Gesamtzinsen: 400,67 €, effektiver Jahreszins: 0,99 %, Sollzins (gebunden) p. a.: 0,99 %, Aktion gültig bis: 15.11.2016

Der Polo Allstar  
Große Ausstattung – 
kleine Rate Alte Lengenfelder Str. 2B

08228 Rodewisch
Tel. +49 3744 36900

www.ah-bauer.de

** Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH. Angebot nur gültig bis 15.11.2016 bei gleichzeitiger Inzahlungnahme Ihres Gebrauchtwagens (ausgenommen Audi, Seat, 
    Skoda, Porsche). Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

*** Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts: 6,4 / außerorts: 4,2 / komb.: 5,0 / CO2-Em.: 114 g/km

Der Polo Allstar 
1.0l 44 kw 5-Gang***

  * Fahrzeugpreis: 12.700,00 €, Anzahlung: 0 €, Laufzeit: 48 Monate, Monatsrate: 117,00 €**, Schlussrate: 7.484,67 €, Nettodarlehensbetrag: 12.700,00 €, 

Der Polo Allstar  
Große Ausstattung –

Der Polo Allstar 
1.0l 44 kw 5-Gang***

Mo-Fr  9 - 20 Uhr und Sa 9 - 18 Uhr4 JEDEN SONNTAG SCHAUTAG

Fo
to

: C
. S

te
ps

Küchen & Raumgestaltung Geipel · Theumaer Weg 34 · 08541 Theuma · www.kuechen-geipel.de · Tel. 037463 83546

Ihre individuelle KÜCHE – 
auf Wunsch auch mit Spanndecke und Fußboden. 

Erleben Sie mehrfach ausgezeichneten Service 
für Individualität und Raumgestaltung 

– ein Küchenleben lang.

Küchen, Spanndecken, Fußböden...

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach

Am Graben 16
Büro Gewerbering 6, 
08236 Ellefeld
Tel. 03745-70982, Fax: 749860, 
Funk: 01717574928

- Kleinreparaturen
- Entrümpelungen
- Haushalthilfe
- Winterdienst u.v.m.

- alles rund ums Haus
- Zaunbau
- Kleintransporte

HAUSMEISTERSERVICE und 

CONTAINERDIENST 1,3 - 3 m3

Klaus Röder


